
Redebeitrag Herr Ronny Wehlend  

Es gilt das gesprochene Wort! 

 

 

 

Technische Daten zur Restaurierung Stadtverordnetensaal Chemnitz 

 

Planungs- und Bauablauf: 

 

Bauplanung:  

Zeitraum September 2008 bis Mai 2009 

 

- Erarbeitung der Aufgabenstellung 

- Bestandsuntersuchungen/Bestandsaufnahme 

- Entwurfsplanung / Ausführungsplanung/ Ausschreibung 

Bauvorbereitenden Maßnahmen 

- Genehmigungsplanung – Denkmalschutzrechtliche Genehmigung 

 

Restauratorische Befunduntersuchungen und Erarbeitung von Lösungen 

zur Restaurierung, 

Erarbeitung von Entscheidungen zur Vorgehensweise der 

Restaurierung: 

 

Zeitraum Mai 2009 bis Dezember 2009 

 

- Gutachten zur Erfassung von Schäden 

- Materialuntersuchungen des Bestandes 

- Erstellung Musterachse Wandvertäfelung 
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- Erstellung Mustertisch zur Entscheidung Replikerstellung oder 

Bestandsrestaurierung 

- Erstellung Musterstuhl als Replik 

- Untersuchungen zum Original-Farbbestand, Wandbespannung 

- Öffentliche Ausschreibung der restauratorischen Maßnahmen mit 

vorgezogenem Teilnahmewettbewerb, Auswertung im 

Fachgremium (HBA, LfD, Planer) 

 

Bauablauf: 

Start der Baumaßnahmen 18.06.2009  

 

– Vorbereitende Maßnahmen 

– Demontagearbeiten 

– Bestandssicherung, Schutzmaßnahmen (Klingerbild, Wandelgang) 

– Medienfreischaltung der TGA 

 

Bauhauptleistungen ab Oktober 2009 bis Mai 2010 

  

- Sanierung Luftschächte 

- Brandschutzertüchtigung 

- Umbau Lager 3.OG zum Technikraum 

- Vorbereitung Fußbodenkonstruktion 

Bauverzögerung 

- Sperrung des Balkons Stadtverordnetensaal aus statischen 

Gründen im November 2009 

- Untersuchung der Auswirkungen auf den Stadtverordnetensaal 

(Außenwand- und Fußbodenbereich) 

- Abbruch Balkon im März 2010 
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Restauratorische Leistungen – Beginn Mai 2010 

 

- Reinigung und restauratorische Ausbesserungen Holzdecke 

- Restaurierung Wandvertäfelung 

- Restaurierung Tische / Ergänzung mittels Replikate 

- Nachbau von Leuchten auf Grundlage historischem Fotomaterial 

(Emporen) 

- Herstellung Wandbespannung nach Originalbefund 

- Restaurierung Original-Fußböden der Emporen 

 

Arbeitsumfang restauratorischer handwerklicher Leistungen 

 

Restaurierung Wandvertäfelung: 

 

- Gesamtarbeitsstunden: rund 6.800 h 

- Entfernung des Originallackes (Nitro-Cellulose): 3.500 h 

 

Restaurierung Tische und Podium einschl. Herstellung von Replikaten: 

 

- Gesamtarbeitsstunden: rund 5.200 h 

 

 

Fertigstellung der Gesamtmaßnahme 17.12.2011 

 

 


	Fertigstellung der Gesamtmaßnahme 17.12.2011

